
  

N I E D E R S C H R I F T

über die Sitzung des Ausschusses für Frauenangelegenheiten
am 12. November 2013

Rathaus, Raum 301 (3. Stock), Schloßplatz 6, Wiesbaden

_________________________________________________________________________________

Vorsitz : Anita Hebenstreit
Stellv. Vorsitzende

Anwesende Ausschussmitglieder: siehe Anlage 1
Ferner anwesend: siehe Anlage 2
Tagesordnung: siehe Anlage 3
Veröffentlichung: siehe Anlage 4

Beginn (öffentlicher Teil): 17:05 Uhr Ende: 18:50 Uhr
_________________________________________________________________________________

Die mit der Einladung zugegangenen und die in der Sitzung verteilten Beratungsunterlagen sind der 
Niederschrift entsprechend den Angaben bei den einzelnen Beschlüssen bzw. Protokollnotizen 
beigefügt.

Die Sitzung ist gemäß § 80a der Geschäftsordnung der Stadtverordnetenversammlung der Landes-
hauptstadt Wiesbaden auf Tonträger aufgezeichnet.

Zu den Redebeiträgen gilt das gesprochene Wort.

Vor Eintritt in die Tagesordnung wird festgestellt, dass zur Bürgerfragestunde das Wort nicht 
gewünscht wird.

Nach Eröffnung der Sitzung stellt die stellv. Vorsitzende die form- und fristgerechte Ladung gem. § 58 
Hessische Gemeindeordnung (HGO) in Verbindung mit § 62 HGO sowie die Beschlussfähigkeit gem. 
§ 53 HGO fest.
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Beschl. Vorlagen Beratung und Abstimmung gemäß § 61 HGO
Nr. Nr.

_________________________________________________________________________________

   Tagesordnung 1

   
0065 Genehmigung der Niederschrift vom 01.10.2013

Einstimmig-> Genehmigung der Niederschrift
   

0066 13-F-08-0055

Stillfreundliches Wiesbaden
Beschluss des Ausschusses für Frauenangelegenheiten Nr. 0037 vom 25.06.2013

Als Ergebnis der Aussprache wird festgehalten:

1. Die mündlichen Berichte der Vertreterinnen des Runden Tisches Frauengesundheit ( 
Frau Schellhaas (Sirona) und Frau Pleiss (Ev. Familienbildungsstätte) werden zur 
Kenntnis genommen.
2. Der Ausschuss begrüßt deren Zielsetzung der Werbung für das Stillen und für Plätze 
an denen in einem geschützten Rahmen gestillt werden kann. Hierzu soll die Internationale 
Weltstillwoche (30.09. – 06.10.2013) zum Auftakt und zur Präsentation genutzt werden.
3. Die Ausführungen des Magistrat (Herrn Dr. Meireis – Gesundheitsamt-), wonach das 
Thema Unterstützung finde im Rahmen der Verständlichen Medizin , der Gesundheitstage 
und einem Infoblatt des Gesundheitsamtes werden ebenfalls zur Kenntnis genommen. 
Weitere Unterstützung wird durch die Kontaktvermittlung zur IHK angeboten.
4. Es besteht Einvernehmen weitere Maßnahmen, die der Werbung zur Sensibilisierung 
für dieses Thema dienen bestmöglich zu unterstützen. Hier wird angeregt
- Finanzierung und Erstellung eines Flyers und Plakaten
- Erstellen einer App
- Herstellung von Kontakten zum Gaststättenverband
- Werbung auf wiesbaden.de
- Plakatierung über WALL AG im Vorfeld und während der Internationalen 
Weltstillwoche.
5. Der Ausschuss regt an den Wickelraum im Rathaus funktional als auch namentlich in 
einen Still – und Wickelraum umzuwidmen.

Stv. Weinerth sagt darüber hinaus eine Finanzierung evtl. Werbekosten der Wall AG (Ziffer 4)zu 
Lasten der Troncmitel für den Bereich Soziales zu; Das Referat Komm.Frauenbeauftragte beantragt 
die Freifächen bei der WALL AG gegen Inrechnungstellung nur der Klebekosten.
Frau Schellhaas beabsichtigt die Kontaktaufnahme mit der Fachhochschule Wiesbaden zur 
Unterstützung bei der Erstellung der Plakat- und Flyerentwürfe.

Einstimmig
   



Seite 3 der Niederschrift über die Sitzung des Ausschusses für Frauenangelegenheiten am 12. 
November 2013

Beschl. Vorlagen Beratung und Abstimmung gemäß § 61 HGO
Nr. Nr.

_________________________________________________________________________________

0067 Aktuelles aus dem Kommunalen Frauenreferat

Frau Siemonsen berichtet über: 
- - Aktion Gewalt gegen Frauen und deren Pressestart am 15.11.2013
- - Fachtagung häusliche Gewalt am 27.11.2013
- - Erarbeitung eines „Wegweiser Kompakt“ 
- - Erarbeitung des Tätigkeitsberichts

Stellv. Vorsitzende Hebenstreit sagt dem Komm. Frauenreferat kurzfristige Unterstützung 
bei der Pressearbeit zu, da bislang von dieser Seite keine Rückmeldungen zum 
Pressestart „Aktion Gewalt gegen Frauen“ vorliegen.

Frau Scheid informiert über die beabsichtigte Verlängerung des HGLG in unveränderter 
Fassung für die Dauer von 2 Jahren und die vorliegende Entwurfsfassung des 
Frauenförderplanes.

   

0068 Verschiedenes

Keine Wortmeldungen 

Anlagen

Wiesbaden, 2013

Stellv. Vorsitzende Schriftführerin

Hebenstreit       Paa


